
Bericht des Delegierten des Landesverbandes beim Landesmusikrat Holger Haga

lm Jahr 2023 fanden zwei Sitzungen des Landesmusikrats statt.

Am 25. April und 10. Oktober; jeweils als Videokonferenz.

Themen beider Sitzungen waren die üblichen Punkte wie Online - Notenarchiv, das von Frau Haller
betreut wird; Aufspielen beim Wirt (Lokal ,, Wild und Echt " in Freiberg am Neckar als neue
Spielstätte hinzugekommen); Wirtshausdanz in Freiburg (Gasthaus Schützen),Waldkirch (Gasthaus

Bayer Sepple), Steinenbronn ( Wirtshaus Löwen) und Stuttgart - Münster (Vereinsheim des
Musikvereins).

Holger Haga berichtete über die Seminare Volksdanzladen (Referent Martin Haugg) und
Musikarbeitsladen, die in Friedrichshafen stattfanden.

Wulf Wager berichtete über das Projekt ,,Schwäbische Kinderlieder" (Mundart in der Schule).Hierfür
soll im Sommer mit der Einspielung einer CD begonnen werden und es erscheint dazu ein Liederheft
als Hilfe für Lehrer und lnteressierte.

Das Projekt läuft über den Landesmusikrat und wird über Spenden finanziert.

Klaus Fink gab Details zum Musikantenpicknick und den Tanzterminen auf dem Killesberg bekannt.

Uwe Köppel berichtete über die Volksmusikeminare in Ochsenhausen, die in den letzten beiden
Jahren abgesagt werden mussten. Er erwähnt, dass die Preise in den Seminarhäusern stark erhöht
wurden und oft auch noch Extrakosten für Raumgebühren und Equipment verlangt werden, was die
Gebühren für die Semina rteilnehmer teilweise stark erhöht.

Stefan Christl teilte rnit, dass das Seminar für steirische Harmonika, ebenfalls in Ochsenhausen ,

wieder stattfindet-

Herr Heppeler informierte darüber, dass der Volksmusiktag in Neuhausen stattfinden wird, obwohl
noch kein neuer Wirt für die Museumsschenke gefunden wurde. Die Veranstältung findet im
Gebäude,,Schafstall" statt.

ln beiden Sitzungen wurde darüber diskutiert, wie ,,Zammagspielt", das Musikantentreffen in

Bittelschiess, zusammen mit dem,,Danzfest", organisiert und finanziert werden kann.

Dieses Musikantentreffen wird es2024 züm ersten Mal in dieser Form geben und soll als zentraler
Treffpunkt für die Volksmusiker aus Baden - Württemberg etabliert werden.

Abschliessend wurden die Termine für die Adventskonzerte bekanntgegeben.

Beim Punkt ,,Verschiedenes" gab es keine Anträge oder Wortmeldungen.


